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ze R a u e n s p u r g » , rund, 3,1 cm, gelb, am Streifen ausgebrochen, abgewetzt und 
am Rand beschädigt, Spitzovalschild mit Montforterfahne, Umschrift: C O M I T I S . 
D E . M . . . . F O R T — 3. (Uotz v. Königsegg) an Pergamentstreifen, der von einer 
Urkunde geschnitten ist und Teile zweier Zeilen enthält: «pe te r v n d Bentzen 
oder v n d Agnes von M a s e l h a i n v n d bus» und « Ins ige l besunder gehenkt an den 
. . der geben war t an den h a » , rund, an den Rändern stark abgewetzt, 3,2 cm, 
gelb, Helm, Helmdecken mit Busch als Helmzier, Umschrift: V L R I . . . . V N — 
4. (Johann Truchsess v. Waldburg) an Pergamentstreifen, der von einer Urkunde 
geschnitten ist und Teile zweier Zeilen enthält: « a n diesem b r i e f» und « z e h e n 
hundert v n d z w a i v n d S ü b e n t z i g J a u r e » , rund, 3,1 cm am Rand stark abgewetzt, 
halb ziegelgelb, halb dunkelgrau, in schlingenverziertem Siegelfeld Helm mit 
Visier, darüber Busch, Umschrift: + S IO . . . R I . D E . A L T P V R G - (Ligaturen). 
5. (Uli v. Königsegg) an Pergamentstreifen, der von einer Urkunde geschnitten 
ist, mit Teilen zweier Zeilen: « n e m aignen ins igel v o n des Ratz ha i sen t . be
sunder ze a iner zugnust ge» und «Agnes v o n M a s e l h a i n als . . w a n i c h aigens 
Insigels n i» , rund, 3,1 cm, gelb, Stück des Randes fehlt, nach re. schief gestellter 
Spitzovalschild, schrägrechts gerautet, darüber Helm von vorn mit Visier mit 
Helmdecken, darüber Busch bis ins Schriftband, Umschrift: R I C I D E K V N S E G E — 
6. (Märk von Schellenberg) an Pergamentstreifen, der von einer Urkunde ge
schnitten ist und Teile zweier Zeilen enthält: « s t a t en v n d o f f e n v r k ü n d h a n i c h 
pe t e r» und « m i n aigen ins igel gehenkt an d isen b r i» , rund, 2,9 cm, honiggelb, 
Siegelfeld mit Rauten, Spitzovalschild mit zwei Querbalken (Mitte und Spitze, 
beide erhaben und gerautet, Umschrift: + S' M A R Q V A R D I . D E . S C H E L L E N B G 
(E und N Ligatur). 7. (Benz von Schellenberg) an Pergamentstreifen, der von 
einer Urkunde geschnitten ist und Teile einer lesbaren und einer angeschnit
tenen Zeile enthält: «ge r i ch t noch mi t gericht ga is t l ichem . n o c h w e l t l i c h e n » , 
rund, 2,9 cm, schwarzgrau, Spitzovalschild mit zwei Querbalken (Schildhaupt 
und Mitte, beide erhaben und gerautet), Umschrift: + S' B E N T Z . D E . S C H E L 
L E N B E R G — 8. (Simon Bertholde) an Pergamentstreifen, der von einer Urkunde 
geschnitten ist, doch nur Buchstabenteile und Zeichen enthält, rund, 2,5 cm, 
dunkelgrau, abgewetzter Rand, am Streifen beschädigt, Spitzovalschild mit 
Vogel nach re. Umschrift: S I M O I S M I N I S T I L V D (Ligatur). - 9. (Kunz Stosser) 
an Pergamentstreifen, der von einer Urkunde geschnitten ist und Teile zweier 
Zeilen enthält: « e n t s t a m e t e n anderm m i n e m gut furbas ni t mer ze» und 
« m i n e m b r ü d e r » , rund, 2,8 cm, dunkelgrau, abgewetzt, Spitzschild mit mensch
lichem Oberkörper?, Umschrift (primitiv): C V N R A V T . S T O S S E R - 10. (Benz 
Stosser) an Pergamentstreifen rund, 2,7 cm, dunkelgrau, beschädigt, abgewetzt, 
Spitzovalschild mit menschlichem Oberkörper mit zwei runden undeutlichen 
Massen, Umschrift (primitiv): B E R H T O L STOS — 11. (Heinz Lütpreht) an 
Pergamentstreifen, der von einer Urkunde geschnitten ist, (quer) fehlt Siegel. 
Rückseite: « K h a u f f b r i e f v o n H a i n t z e n von Schel lenberg v m b die W i d m e n z u 
V m b e n d o r f f , Rotrumb, Irensperg v n n d a l l d ie w i d u m , so gehn V m b e n d o r f f 
g e h ö r e n d t w i e auch den K ü r c h e n s a z daselbsten dem Gottshauss i n der M i n d e r n 
o w A n n o 1373» (16. Jahrh.); « H . N . 2 » (16. Jahrh.); «Cista 14 n . 3 » (17. Jahrh.); 
« 2 3 . 1 8 . 1 9 4 » (Blei, 19. Jahrh.); «1189» (blau, modern). 


